
     Funktechnische Exkursion 2023

Fotohinweis

Wir berichten in regelmäßigen Abständen über unser Vereinsleben, 

auch im Internet und auf unserer Homepage.

Dazu werden von Veranstaltungen Fotos gemacht.

Wir berufen uns hierfür grundsätzlich auf ein berechtigtes 

Interesse im Sinne des Art. 6, Abs. 1, Satz lit. f DSGVO.

Für die entsprechende Datenerhebung, spricht die Fotoaufnahme selbst.

Die Datenerhebung dient also unserer Außendarstellung, Gewinn neuer

Mitglieder, Dokumentationszwecken, Werbung und PR für die 

Veranstaltungen des Vereines und den Verein selbst.

Die Veranstaltungen sind von Funkamateuren für Funkamateure 

und für die, die es noch werden wollen.

Hierbei werden keine Einnahmen oder Gewinne generiert. 

Fotos:  Klaus, DL5KV

Bei, entgegen aller Vorhersagen bestem Kaiserwetter, haben wir uns pünktlich um 10 Uhr, am 

Pendler Parkplatz in Fernwald getroffen.

Mit dabei waren:

Manfred DG2FDB, Hartmut DO1FFW, Rolf DL6ZAH, Thorsten DH4FT, Michael DO3HB, 

Detlef Koch SWL, Manfred DO4MRB mit XYL Sigrid, Kally DM8KW seine XYL Martina deren 

Freundin Tanja Weigel-Deichert und seine Schwester Regina Kees und Klaus DL5KV mit XYL 

Ines und Töchterchen Anne.

So konnten wir uns dann auch zeitnah auf den Weg machen unter der ausgezeichneten Führung von 

Klaus fuhren wir durch die Wetterau und erreichten gegen 10:45 Uhr als ersten Stopp, den Flugplatz

Reichelsheim.

Hier durften wir dann sogar aufs Flugfeld, dank Regina die einfach mal Fragte ob wir den 

Hubschrauber einmal besichtigen können die Angehörige der Johanniter Luftrettung, haben gerne 

unsere zahlreichen Fragen beantworteten.

Um 11:15 Uhr musste Kally dann zur Eile Drängen damit wir Pünktlich um 11:45 Uhr auf der

Ronneburg eintreffen und die Führung beginnen konnten, wir erfuhren im Rahmen der Führung, 

allerlei historische Details in und um die Burg und das Leben zur damaligen Zeit.

Besonders beeindruckend ist der Brunnen mit einer Tiefe von über 90 Meter durch den Fels und 

einem Grundwasserstand von 12m.

Anschließend war dann Gelegenheit, die Pause und den Oberkünftigen Standort zum Funkbetrieb 

zu nutzen. Einige hatten sich darauf vorbereitet und so waren wir dann neben VHF/UHF auch auf 

der kurzen Welle /Portable und Stand Mobil QRV. Von der Magnetik Loop, über am Fahrzeug 

montiertem Surplus Strahler, bis hin zu etlichen QRP Geräten mit „Telescopic Whip“ Antennen, 

war alles vertreten. Testen, Erfahrungen austauschen und etliche, dank dem hervorragenden Wetter 



u Sporadic-E getätigte Verbindungen später, ging es dann wieder in die Burg zurück.

Hier stand nun der Besuch der Falknerei an, der sich vor allem durch hochinteressante und 

lehrreiche Erklärungen und Flugvorführungen, auch sehr spannend gestaltete.

Wir konnten Falken, Adler und Eulen aus allernächster Nähe bewundern und werden uns diese 

Eindrücke sicher noch eine lange Zeit bewahren.

Anschließend gab’s bei Kaffee und Kuchen, von Martina und Ines nochmal Gelegenheit das eben 

erlebte Revue passieren zu lassen, bis wir uns dann gegen 17Uhr auf die Rückfahrt zum OV-Heim 

in Bewegung gesetzt haben.

Die Kommunikation untereinander, auf der 2m OV Frequenz (144,725) hat die ganze Zeit 

einwandfrei funktioniert und sichergestellt, dass trotz teilweise höherem Verkehrsaufkommen, 

niemand verloren gegangen ist.

Dort haben uns dann Dominik DG2DCA und Roderich DG3QQ mit Steaks, Würstchen und 

Leckerem Salaten So wie gekühlten Getränken liebevoll empfangen so konnten wir diesen 

gelungenen, schönen Tag gemeinsam ausklingen lassen.

Besonderer Dank gilt Martina und Ines für Kaffee u. Kuchen so wie Dominik und Roderich für die 

Vorbereitung und das Grillen.

Danke auch an den Vorstand der uns Eintritt und Grillgut gesponsert hat.

Kally, DM8KW
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